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Wöchentliche Gratisbeilagen

für Halle und den Saalkreis

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Verordnungsblatt des Magiſtraks zu Halle a S

8 Jahrgang

Anzeiger
Kalkeſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Kudolphd Heine Politik Handel und Volkswitthſchaftz

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeir

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

eVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

AReubewaffnung der Artillerie
Halle 5 Juni

Vor einiger Zeit ging die alsbald beſtrittene Nachricht durchdie Blätter die rangöſſſche Regierung beabſichtige zum Zwecke der
Neubewaffnung der Artillerie 275 Millionen Franks flüſſig zu

machen und werde mit dieſem Plane demnächſt an die Oeffentlich
keit treten Augenſcheinlich hatte damals Jemand aus der Schule

ne denn der verdächtige Eifer mit dem die franzöſiſchen
ilitärblätter dieſe Meldung im Tone achſelzuckender Jronie ab

zuthun bemüht waren erweckte die Vermuthung daß das Bekannt
werden der Regierung ſehr unangenehm ſei gerade weil ſie einenthatſächlichen Hintergrund habe Dieſe Auffaſſung erfährt jetzt

durch ein Mitglied des früheren Kabinets ihre Rechtfertigung
Der Dre im Kabinet Bourgeois Doumer hat nämlich
kürzlich in Tarbes einen Vortrag über das bekanntlich geſcheiterte
Projekt einer Einkommenſteuerreform gehalten und darin mitgetheilt
dieſelbe ſei durch neue militäriſche Ausgaben bedingt worden die
zu Zwecken der Neubewaffnung der Artillerie beabſichtigt wären
Nach Doumers Schätzung handelt es ſich dabei um annähernd
200 Millionen Francs 300 000 Franes für jede von 600 Batteriengerechnet Jn Wahrheit wird ſich der Koſtenaufwand aber be

deutend höher ſtellen Der Progréès militaire welcher von den
Aeußerungen Doumers Notiz nimmt hält zwar die Neubewaffnunder Feldartillerie für unausbleiblich will aber nicht glauben daß

die Sache ſchon ſpruchreif und ihre Ausführung ſchon in der aller
nächſten Zeit bevorſtehend ſei Darin ſcheint freilich das ſonſt gut

diplomatiſchen Fineſſe mit Rückſicht auf das Ansland zu thun
Wie nämlich ein Pariſer Korreſpondent der Hamb Nachr aus
einer ſehr vertrauenswürdigen Quelle erfährt hat der jetzige Kriegs
miniſter bereits ſein Projekt fertig worin der für die neuen
Schnellfeuergeſchütze der Feldartillerie erforderliche Geſammtkredit
auf 350 Millionen veranſchlagt iſt An der Zuſtimmung des
Parlaments iſt nicht zu zweifeln und die b der neuen
Bewaffnung wird ſich alsdann bei der großen Leiſtungsfähigkeit
der franzöſiſchen Geſchützinduſtrie der ſtaatlichen wie privaten
raſcher vollziehen als man in Deutſchland vielfach hre ſaee mag
Bis dahin wird die franzöſiſche Politik jedenfalls ihre friedfertige
Haltung auf dem europäiſchen Kontinente beibehalten

Für Deutſchland kann natürlich eine ſo wichtige Angelegenheit
wie die Neubewaffnung der Artillerie ſeines militäriſchen Haupt
gegners nicht gleichgiltig ſein und iſt die Maßregel jenſeits der
Vogeſen erſt durchgeführt ſo dürfte es wohl nicht mehr lange
dauern bis auch im deutſchen Reichstage eine Militärvorlage
erſcheint welche eine Neubewaffnung der Artillerie fordert Neue
Militärvorlagen größeren Stils gehören bei uns nun einmal zum
eiſernen Beſtande jeder Legislaturperiode und daß ſolche wiederum
für nächſten Herbſt zu erwarten ſind eine für das Landheer die
andere für die Flotte iſt ſchon vor einiger Zeit in einer Reihe
von Blättern angedeutet worden Möglich daß die darin ange
kündigte Vorlage für das Landheer eben die Neubewaffnung der
Artillerie betrifft Dann wird es wohl unter hundert Millionen

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Und damit kam wieder der ganze Jammer über ihn den

der zerſtörte Liebestraum ihm bereitet Das Antlitz in die
ände vergrabend verſank er in qualvolles Nachgrübeln und
ald war alles Andere vergeſſen und vor ſeinem Geiſtesauge
tand die Geſtalt der holden Geliebten und die des gehaßten

ebenbuhlers

Sir Frederik wußte nicht wie lange er ſo halb träumend
halb wachend zugebracht die Unglücklichen haben es mit
den Glücklichen gemein daß ſie des Fluges der Zeit nicht
achten Jedenfalls aber war es ſpät die Lampe brannte trübe
es war kalt im Gemach Der Kapitän ſchauerte fröſtelnd zu
ſammen Jn dem Lehnſtuhl ruhte Jack noch immer er ſchnarchte
leicht und ſchien feſt entſchlafen Voll Ekel wendete ſich Sir
Frederik ab er wollte das Gemach nicht mit dem Betrunkenen
theilen und begab ſich in das anſtoßende Wohnzimmer wo er
ich angekleidet auf eine Ottomane warf eine mit koſtbarem

elzwerk verbrämte Sammetdecke über ſich breitete und endlich
in einen fieberhaften Schlummer ſank den ängſtliche Träume
oft unterbrachen 30

Kapitel
Zwei Heirathsprojekte

Als Jack am nächſten Morgen ſeinen Rauſch ausgeſchlafen
hatte fand er es doch gerathen ſein geſtriges Benehmen bei
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dem Kapitän zu entſchuldigen und dabei erinnerte er ſich auch
daß er am Abend vergeſſen habe ſeinem Herrn eine Botſchaft
der Lady Falkland auszurichten Die alte Dame wünſchte eine
Unterredung mit ihrem Neffen der ſoviel es irgend der Wohl
anſtand erlaubte es vermied mit den Damen des Hauſes
ſammenzukommen

ik war nicht angenehm durch die Ausſicht berührt

J

nicht abgehen und ſo lange die Mittel für ſolche Neubewaffnungen
aus den indirekten Steuern beſtritten werden müſſen es wieder die
mittleren und unteren Klaſſen ſein welche größtentheils für die
Koſten aufzukommen haben Vorläufig läßt ſich irgend etwas Be
ſtimmtes allerdings noch nicht mittheilen aber große Ereigniſſe
pflegen ihren Schatten vor ſich her zu werfen

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

Berlin 4 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer und
die Kaiſerin unternahmen heute früh von 7 Uhr ab einen gemein
ſchaftlichen Spazierritt in die Umgebung des Neuen Palais von
dem ſie gegen S Uhr nach dem Neuen Palais zurückkehrten Von
9 Uhr Vormittags ab hörte der Kaiſer den Vortrag des Kriegs
miniſters v Bronſart und arbeitete anſchließend daran längere
Zeit mit dem Chef des Militärkabinets v Hahnke

Ueber den Empfang des Prinzen Heinrich auf
dem Moskauer Bahnhof wird noch berichtet Angeblich
hatte der Bahnhofskommandant vergeſſen den Abgang des Zuges
von der letzten Station nach dem Palais zu telephoniren ſo daß
ſich die Großfürſten verſpäteten und Prinz Heinrich von der
Generalität allein empfangen wurde Erſt als er ſich in die
Equipage ſetzte kam Großfürſt Paul als Erſter angejagt noch
rechtzeitig um ſich vor dem Bahnhofsgebäude zu entſchuldigen
aber es giebt Verſehen namentlich bei derartigen Gelegenheiten
die nicht vorkommen dürfen und Prinz Heinrich ſoll auch ſofort
entſchloſſen geweſen ſein am ſelben Abend noch nach Berlin
zurückzukehren Nur der Jntervention des Generaladjutanten
des deutſchen Kaiſexs v Werder iſt es zu verdanken daß es vermieden würde Die Sdaleztg dringt dieſe Nachricht in ihrer

letzten Abendnummer mit dem Bemerken der Zwiſchenfall habe
bisher eine Erörterung in der Oeffentlichkeit nicht erfahren Das
iſt wieder einmal wie ſo manches Andere in der Saaleztg
unrichtig Wir ſelbſt haben den Fall bereits vor 8 Tagen in
Nr 125 ds Blts beſprochen nachdem vorher Leipzig Tgbl
Berl Tbl u a darüber Mittheilung gemacht hatten Die Red

Wie die Nat Ztg in derſelben Angelegenheit zuverläſſig
erfährt hatten ſich ſämmtliche Würdenträger zum Empfange des
Prinzen auf dem Bahnhofe eingefunden Da der Zug urſprünglich
eine Verſpätung hatte waren die Großfürſten von dieſer benach
richtigt worden Als dann aber die Verſpätung auf der letzten
Strecke wieder eingeholt worden war gelang es nicht mehr die
Großfürſten davon rechtzeitig in Kenntniß zu ſetzen Dieſe be
eilten ſich jedoch innerhalb der nächſten halben Stunde nach der
Ankunft des Prinzen ſich perſönlich zu entſchuldigen und
den Grund ihres ſpäteren Eintreffens auf dem Bahnhofe klarzu
legen Von irgend welcher Verſtimmung konnte daher von Aufang
an nicht die Rede ſein

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag 2 Uhrunter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zu einer Sitzung ſuſammen

Prediger v Soden ſollte Blättermeldungen zu Folge
vom Oberkirchenrath wegen ſeiner auf dem evangeliſch ſozialen
Kongreß in Stuttgart gehaltenen Rede zur Aeußerung aufgefordert
worden ſein Dieſe Nachricht iſt unzutreffend
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Aus Paris wird gemeldet Es wird hier allgemein
bemerkt daß Herbette bei ſeinem Abgang von Bexlin keinen
preußiſchen Orden erhalten hat Gaulois verſichert dies rühre
daher daß man ihm den Rothen Adlerorden verleihen wollte den
er jedoch ablehnte da er ſeit dem vorigen Jahre Jnhaber des
Ehrenlegiongroßkreuzes iſt und er daraus den Anſpruch herleite
den höchſten Orden Preußens den Schwarzen Adlerorden zu
empfangen Selbſtverſtändlich werden Angebote und Ablehnungen
dieſer Art nicht amtlich behandelt ſondern ſie gehen in Fühlungen
und Privatgeſprächen Berufener vor ſich

Zu den Reichstags Verhandlungen über eine
geſetzliche Regelung des Vereins und Verſammlungs
rechts die ſich geſtern vor faſt leeren Bänken abſpielten ſchreibt u a
der Berliner Korreſpondent der Frankfurter Zum letzten Male
haben ſich die verbündeten Regierungen 1894 anläßlich des Umſturzgeſetzes mit dem Vereins und Verſcmmlungerech beſchäftigt aber

einſtimmig beſchloſſen Nichts daran zu ändern ſintemalen die einzelnen
Regierungen mit ihrem Vereins und Verſammlungsrecht ſehr zu
frieden ſind Dieſe Zufriedenheit währt offenbar noch fort wahr
ſcheinlich auch trotz der letzten Erfahrungen bei der preußiſchen
Regierung und ſo werden wir bei der dritten Leſung hören daß
das Bedürfniß einer reichsgeſetzlichen Regelung die ſelbſt Herr
v Bennigſen im Sinne gleicher Behandlung aller Parteien ver
langt von den verbündeten Regierungen als nothwendig nicht an
erkannt werde Dann kommt der Antrag in der nächſten Seſſion
natürlich ſchnell wieder und es wiederholen ſich dieſelben Debatten
und der Reichstag iſt dann vielleicht noch etwas leerer als geſtern

Gegen Deutſche in China haben wie an hieſiger
amtlicher Stelle bekannt iſt in letzter Zeit und zwar in Nanking
wiederholt Aufläufe ſtattgefunden Dagegen fehlt bis jetzt die
Beſtätigung der von Bureau Dalziel gebrachten Mder Jnſtruttionsoffiger Krauſe ermordet wurde und bei der
Unzuverläſſigkeit der Meldungen dieſes Bureaus bleibt die weitereBeſätigung jener Nachricht auch wohl noch abzuwarten Ebenſo

unbeſtätigt iſt die Meldung daß der frühere deutſche Geſandte
v Brandt zum chineſiſchen Geheimrath ernannt worden ſei

Sangerhauſen 4 Juni Wie die Sangerh Nachrichten
melden iſt das Urtheil in der Paſtor Kötzſchke ſchen Disziplinar
verhandlung ihm zugeſtellt worden Es enthält die Be
ſchuldigung der Aufreizung zur Unzufriedenheit und zur Begehrlich
keit durch Publikationen wobei betont wird es ſei unangenehm
empfunden worden daß der Angeſchuldigte ſich auch durch die
Disziplinarunterſuchung von der eingeſchlagenen Bahn nicht habe
abdrängen laſſen Die Verſetzung ſei auch deshalb zweckdienlich
weil in der Gemeinde der Prozeß mit dem Frhrn v Stumm
verhandelt worden ſei der einen unglücklichen Ausgang für den
Angeklagten gehabt habe

Weimar 4 Jnni Der Magdeb Ztg wird geſchrieben
Die jüngſt verbreitete Meldung daß die angefochtene Wahl des
Reichstagsabgeordneten für Weimar 1 Reichmuth nach den
bisherigen amtlichen Erhebungen zu einer Kaſſation der Wahl
nicht führen würde muß dahin ergänzt oder berichtigt werden
daß nunmehr durch den Bezirksdirektor des erſten Verwaltungs
bezirks in einigen Orten des Ettersbergs Unregelmäßigkeiten
bei der Wahl feſtgeſtellt worden ſind die nach den bisherigen

mit ſeiner Tante eine längere Ausſprache zu haben Er te J den Gedanken nicht ertragen könne von dem heimlich Geliebten

ſich ſo erſchöpft und niedergedrückt daß er in dieſer Stimmung
viel lieber einem Wortkampfe aus dem Wege gegangen wäre
Sein Kopf ſchmerzte und Fieberſchauer ſchüttelten ihn Eilig
vollendete er ſeine Toilette und begab ſich in das Empfangs
zimmer der Lady

Dieſe hatte ſich ſicherlich auf dieſe Unterredung mit ihrem
Neffen deſſen Benehmen Ellen gegenüber ſchon längſt das
Mißfallen der ſtolzen Frau erregt vorbereitet denn die unnah
bare Haltung in der ſie den Kapitän erwartete deutete eine
gewiſſe Kampfbereitſchaft an

Nach der kurzen Begrüßung ſagte denn auch Lady Maud
Jch mußte Sie bitten laſſen mir eine Stunde Jhrer Zeit zu

ſchenken da ich ſonſt gar keine Gelegenheit habe mit Jhnen
zu ſprechen

Und handelt es ſich um Wichtiges fragte Sir Frederik
zerſtreut

Gewiß hören Sie mir aufmerkſam zu
Der Kapitän erhob den Kopf und lauſchte den Worten der

Tante mit immer geſpannterem Ausdruck
Sie werden ſich erinnern begann dieſe daß Sie ſelbſt

es waren der uns als das beſte Mittel die Sache mit dem
jungen Mädchen das Ellen für ihre Tochter hält zu ordnen

vorſchlug dieſes Kind zu verheirathen Damals wollte
ich nicht darauf eingehen da ich die Zeit für derartige Projekte
noch weit entfernt wähnte jetzt jedoch bin ich anderer Meinung
Ellen hatte ſchon öfter bemerkt daß bei jedesmaliger Er
wähnung unſerer Abreiſe und bei den Schilderungen der eng
liſchen Heimath eine große Traurigkeit ſich ihrer vermeintlichen
Tochter bemächtigte Einige in Mary s Album vorgefundene
poetiſche Aufzeichnungen aber leiteten uns auf die richtige Spur
und nach kurzem Verhör geſtand denn auch das in der
That ſehr frühreife Mädchen ein daß es eine tiefe innige Zu
neigung zu dem jungen Doktor Wardenthal gefaßt habe und unter die Haube zu bringen iſt

zu ſcheiden

Ei rief Sir Frederik mit ungewöhnlicher Lebhaftigkeit
ſo machen wir den Verſuch die Kleine mit dem Gegenſtande

ihrer Sehnſucht zu vereinigen
Auch ich dachte daran und wollte mich dazu Jhrer Hülfe

vergewiſſern

Der Kapitän ſchwieg verlegen ſagte dann aber nach kurzer
Ueberlegung Erſtens iſt die Hülfe eines Mannes in ſo zarter
Angelegenheit nichtsbedeutend zweitens habe ich meine gewichtigen
Gründe dem jungen Menſchen fern zu bleiben der mich als
einen Freund ſeines Vaters fürchtet da ich ihm eine ſtarke
Lektion in einer Liebesaffaire zu geben genöthigt war wo er
ſich ſehr leichtſinnig benahm Sir Frederik machte ſich kein
Gewiſſen daraus nur um ſich aus der Verlegenheit zu ziehen
den unſchuldigen Joſeph Wardenthal zu verdächtigen Selbſt
verſtändlich mußte er es um jeden Preis zu vermeiden ſuchen
mit jenem zuſammenzutreffen der ihn als John Brown
den Beſchützer der ſtummen Waiſe den Liebhaber der
kleinen Tänzerin Roſa kannte der ſein Verrath das Herz ge
brochen wie man allgemein annahm

Die Züge der Lady verfinſterten ſich Jſt der junge
Mann ſo leichtſinnig fragte ſie ſtrengen Tones

Das eben nicht meinte unbefangen der Kapitän dem
viel daran gelegen war daß die Tante ihr Heirathsprojekt
feſthielt das eben nicht es handelte ſich um eine Kinderei

Die Familie wünſchte die geplante Ver
bindung nicht das Mädchen war arm niederen Standes

Nun wir wollen um Ellen s willen dieſer Mary eine

eine Jugendliebe

te Ausſteuer geben und auch einen Namen wenn
erik die Kleine adoptiren

Sie
Meinetwegen wenn ſie ſchon nicht auf andere Weiſe t

e

n



Seit 2 Sonnadend
Folge haben würden

Neu Ruppin 4 Juni
Leſſing freiſ 9636 v Arnim konſ 8352 Stimmen Erſterer
t ſomit gewählt

Bremen 4 Juni Laut der Weſerzeitung beſchloß die
Vereinigung der Bremer Getreidehändker einſtimmig dem
Senat mitzutheilen daß ſie ein Verbot des börſenmäßigen
Getreideterminhandels im Jntereſſe des Getreidegeſchäfts
und der Mühleninduſtrie Bremens mit Freuden begrüßen würden

ein 4 Juni Das Wolff ſche Bureau berichtigt ſich
wie folgt Der geſtrige Bericht über die Generalverſammlung der
Heſſiſchen Ludwigsbahn enthält inſofern eine Unrichtigkeit
als zur Beſchlußfähigkeit 74600 000 Mk Aktien Kapital nicht
wie gemeldet 47 600 000 Mk erforderlich ſind die geſtrige Ver
ſammlung mit Hinterlegung von 47 731 200 Mk alſo nicht be
ſchlußfähig war

Köln 4 Juni Der Moskauer Korreſpondent der Köln
verſichert daß nach der ſchauerlichen Kataſtrophe in

oskau die Stimmung weiterer Bevölkerungskreiſe immer mehr
an Schärfe zunimmt ſtändig wachſe die Zahl Derjenigen die das
furchtbare Unglück als beabſichtigte Folgen dunkler Treibereien be
trachten Die Zahl der Todten iſt unbeſtimmt Auf einem Kirchhof
allein wurden 1800 Leichen beerdigt Vor der Kataſtrophe bei
dem Anſagen der Krönung durch die Herolde wurden gleichfalls

Bei der Stichwahl erhielten

18 Perſonen getödtet Der Kölniſchen Zeitung wird ausBerlin geſchrieben Die Ausführungen der Neuen Sreien Preſſe

über die Rede des Kaiſers Franz Joſef bei dem Empfang
der Delegationen und über das poſitiſche Programm des Drei
bundes im Orient ſind ein vollſtändiges Räthſel Nicht das
Geringſte iſt von deutſcher Seite geſchehen was auch nur die
Möglichkeit eines Syſtem oder Programmwechſels andeuten könnte
Na wie vor hat die deutſche Regierung bis zur jüngſten Zeit
daran feſtgehalten und betont daß ſie kein direktes Intereſſe an
den politiſchen Ereigniſſen im Orient hat und dort nur im engen
Anſchluſſe an alle kontinentalen Mächte das Ziel verfolgt Ruhe
und Ordnung aufrecht zu erhalten und damit die Bewahrung des
europäiſchen Friedens geſchützt zu ſehen Es iſt nicht zu leugnen
daß der Dreibund dazu beigetragen hat daß nach den jüngſten
armeniſchen Wirren der Friede im Orient nicht geſtört wurde
aber auch alle übrigen kontinentalen Staaten haben ein gleiches
M verfolgt und namentlich Rußland hat vollen Anſpruch auf

nerkennung dafür daß es mit in erſter Linie jede Friedensſtörung
durchkreuzteMunchen 4 Juni Der Redakteur der Münchener Freien

eſſe Roſt iſt vor das Schwurgericht wegen Majeſtäts
eleidig ung Beleidigung des deutſchen Kaiſers verwieſen Es

lt um Bemerkungen des Blattes zu der Bezeichnung des
daiſers Wilhelm I als der Große und über die im Januar

erfolgte Stiftung eines preußiſchen Ordens zur Erinnerung anKuher Wühelm t

Jtalien
4 Juni Die Deputirtenkammer nahm in

eheimer Abſtimmung mit 214 gegen 88 Stimmen das Budget
e8 Jnnern an

Frankreich
Paris 4 Juni Das Journal des Debats entnimmt

dem Briefe eines ugenz eigen der Ermordung des Schah
von Perſien die folgenden intereſſanten Einzelheiten Am
30 April war beſchloſſen worden daß der Schah den folgenden
Tag beim Muſchir Dowlet verbringen ſollte allein der Schah
änderte über Nacht ſeine Abſicht und erklärte daß er nach dem
Heiligthume des Schah Abdul Azian fahren wolle um angeſichts
ſeines bevorſtehenden 50 jährigen Regierungsjnbiläums Gott zu
danken daß er ihn ſtets beſchützt habe Doch befahl er zugleich
die zahlreichen Pilger nicht zu moleſtiren Als der Schah in die
Moſchee eintrat knieten zwei Frauen vor dem Heiligthum DieKammerherren wollten dieſelben verjagen doch wehrte ihnen das

der n Während nun Naſſr ed din auf das Grabmal zuging
b ſich plötzlich unter den knieenden Frauen ein Mann ſchritt

auf den Schah zu und ſagte ihm Majeſtät ich habe Jhnen ein
Geſuch vorzubringen Der Schah näherte ſich ihm um beſſer
zu hören allein der Babi feuerte gegen ihn einen Revolverſchuß
ab der ihn in der Nähe des Herzens traf Der tödtlich verletzte
Schäh machte den ihn Umgebenden Zeichen ihn zu unterſtützen
Die Kammerherren EkbaleDeuwle und Miza Mehemed Khan
eilten herbei um ihn in ihren Armen aufzufangen Der Schah
machte noch einige Schritte nach dem nächſten Grabmale demjenigen
ar erſten legitimen Gattin hin brach dann aber zuſammen

an beugte ſich über ihn und ſah daß er todt war Man zoihn nach dem Grabmal Acht Minuten waren ſeit dem Schuß

verfloſſen Der Großvezier ließ die Leiche in die Höhe heben und
auf einen Stuhl ſetzen und ſagte dann gegen die Menge gewendetmit lauter Stimme Es iſt nichts die Kugel hat den Arm
berührt die Wunde iſt eine leichte Darauf ließ er den Wagen

Jch ſelbſt werde die Sache in die Hand nehmen und
heute noch mit dem Profeſſor ſprechen

Thun Sie dies und ich bin überzeugt daß Jhre Bered
amkeit etwaige Vorurtheile des jungen Mannes beſiegen wird

Doch nun zu einer anderen Angelegenheit die mir mehr

am g liegt
Kapitän athmete gepreßt er wußte was jetzt kommen

würde und bereitete ſich ſchon im Geiſte auf eine paſſende
Antwort vor

Es iſt mein ſehnlichſter Wunſch fuhr die Lady in ihrer
kühlen Sprechweiſe fort endlich wieder den Boden meiner
theueren Heimath zu betreten Sobädld die Heirathsgeſchichte
des jungen Mädchens geordnet iſt können wir abreiſen die
Aerzte ſtellen Ellen s völlige Geneſung in nahe Ausſicht und
nichts hält alsdann meine Tochter zurück ihr Verſprechen ein
zulöſen das ſie Jhnen Frederik ſchon als ein junges Mädchen

Ein bitteres Lächeln zuckte um die Lippen des Kapitäns
Fürwahr meinte er ſpöttiſch dieſe Einlöſung kommt ein

e
Doch nicht zu ſpät erwiderte Lady Falkland kalt
Nein in der That nicht zu ſpät um ein Unrecht gut zu

das ein Anderer begangen doch zu ſpät um eigenes
Glück dadurch zu erwerben

Was ſoll das heißen fragte Lady Maud erbleichend
Wuß ich deutlicher ſprechen um verſtanden zu werden

bitte darum in ſolchen Dingen iſt höchſte Klarheit
geboten

Wohl es ſei und wenn dieſe Klarheit auch verletzend
ein ſollte ſo haben Sie es gewollt Tante Jetzt da Ellen

von richtigen Schl

ſchuldigung ausgeſprochen die ich nicht zu
geweſen wäre

General Anzeiger für Halle und den Saalee des Reichstages die Ungiltigkeit der Wahl zur des Schah vorfahren und die Leiche in eine Ecke deſſelben ſetzen
während er ſelbſt gegenüber derſelben Platz nahm und ihm Luft
zufächelte als wenn der Schah in Ohnmacht gefallen wäre Dann
ging es in 20 Minuten die 30 Kilometer nach Teheran Die
herbeigerufenen Aerzte erhielten Befehl zu erklären daß der Schah
einen Ohnmachtsanfall gehabt habe So wurde eine Emeute
vermieden

Groſßbritannien
London 4 Juni Bei J B Robinſon iſt eine Depeſche

aus Prätoria vom heutigen Tage eingegangen wonach die ge
fangene Führer des Reformkomités morgen früh frei
gelaſſen werden Dieſe Führer ſind P e Farrar und
Oberſt Rhodes Hammond befindet ſich bereits auf Urlaub
in Johannesburg Die Red

Rußland
Moskau 4 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin be

ſuchten heute Nachmittag in Begleitung der fremden Fürſtlichkeitender Mitglieder des taſſerlichen Hauſes und hoher Würdenträger

das Rakhhaus Vor dem Gebäude waren gegen 14000 feſtlich
gekleidete Schulkinder und auf der Treppe weißgekleidete Mädchen
aufgeſtellt Sämmtliche Fenſter der umliegenden Häuſer waren
dicht beſetzt Als das Kalferpaar von Jubelrufen der Kinder und
des Publikums empfangen die Treppe hinaufſtieg ſtreuten die
Kinder Blumen auf dem Wege Als die Majeſtäten die Plätze
eingenommen hatten theilte das Stadthaupt den Beſchluß der
Stadtverwaltung mit zum Andenken an die Krönung ein Siechen
haus für 200 Perſonen zu begründen Nachdem die Chöre
mehrere Kantaten ausgeführt hatten hielt das Stadthaupt eine
Anſprache an das Kaiſerpaar worauf der Kaiſer in ſeinem und
der Kaiſerin Namen auf das herzlichſte dankte der Stadt Moskau
volles Gelingen wünſchend Heute Abend 7 Uhr findet beim
engliſchen Botſchafter ein Feſtmahl ſtatt hierauf iſt großer Ball
im Kreml Schloſſe

Orient
Konſtantinopel 4 Juni Die Botſchafter der 6 Groß

mächte warnten im davor aus dem kretenſiſchen
Aufſtand ein Chriſtengemetzel entſtehen zu laſſen Der ruſſiſche
Geſchäftsträger war am nachdrücklichſten in ſeiner Warnung er

h eine Metzelei würde ganz Europa gegen die Türkei ver
einigen

Athen 4 Juni Eine türkiſche Truppenabtheilung
von 85 Mann die nach Vamos zurückgekehrt war um dort zurück
gelaſſenes Material abzuholen iſt bis auf zwei Mann von den Auf
tändiſchen niedergemacht worden Mit den neuen Ver
ſtärkungen wird die Garniſon von Kaneaga auf rund zehntauſend
n Es verlautet Abdullah Paſcha werde in den nächſten
agen den Belagerungszuſtand für die Jnſel proklamiren und über

die Weſthälfte ſeine Streitmacht ausbreiten Die Geſchäfte in Kaneg
ſind noch immer geſchloſſen Viele W Familien kommen mit
jedem Dampfer im Piräus und Syra als lüchtige an

Afrika
Tananarivo 4 Juni Eine amtliche Depeſche vom 30 v

Mts meldet 1500 Fahavelos ſetzten Antſirabe in Brand
und ſchloſſen 3 Tage hindurch eine Abtheilung Milizen ein welche
die Familien von norwegiſchen Miſſionaren die in die Häuſer
geflüchtet waren ſchützten Der Reſident Allez begab ſich mit einer
Abtheilung königl Truppen und Milizſoldaten an Ort und Stelle
und entſetzte nach lebhaftem Kampfe die Eingeſchloſſenen Die
Fahavelos flohen und ließen 200 Todte zurück

Kleine Chronik
Leipzig 4 Juni Schrecklicher Sturz Jn dem Hauſe

Zweinaundorferſtraße 10 in Anger ſtürzte heute Nachmittag die 11 jährigePflegetochter des daſelbſt wohnhoſlen Eiſenhoblers Meyer Namens Emma

Friederike Puſch aus einem Treppenfenſter in der I Etage zunächſt auf
ein unter demſelben befindliches Glasdach und dann durch daſſelbe hin
durch in den Hof hinab Hierbei war ein Stück eiſerner Rahmen des
Glasdaches dem Kinde oberhalb des linken Beines in die Seite gedrungen
wodurch die Verunglückte eine ſchwere Verletzung erlittBerlin 4 Juni Hier werden Kinder ausgebrütet
Jn einigen Tagen wird die Gewerbeausſtellung eine höchſt intereſſante
Bereicherung erfahren Nach langen Bemühungen iſt es wie das B
meldet dem Vertreter des Herrn Lion des Konſtrukteurs eines von ihm
in Nizza ſeit mehreren Jahren bereits praktiſch verwertheten Kinderbrüt
apparates eouveuse gelungen die Erlaubniß zu erhalten in
Gruppe XVIII ſeine Apparate aufzuſtellen Wie es heißt wurde die
Erlaubniß gierzu auf beſondere Befürwortung des Profeſſors Rudolf
Virchow und des Geheimen Sanitätsraths Straßmann ertheilt Die
Kinder welche in den Apparaten aufgezogen werden ſollen von Ammen
ernährt werden Wie man nittheilt beabſichtigt Herr Lion einen
größeren Betrag zu ſpenden der als Grundlage für die Errichtung eines
Jnſtituts in Berlin dienen ſoll in dem ſchwächlich oder frühgeborene
Kinder mit größtmöglichſter Sorgfalt in jenen Apparaten aufgezogen
werden Es hat ſich auch ſchon ein Damenkomitee gebildet das ſich die
Realiſirung der Gründung zur Aufgabe gemacht hat

So habe ich Sie falſch verſtanden Tante ich dachte
daß Sie um jeden Preis die Wahrheit zu hören wünſchten
entgegnete achſelzuckend der Kapitän

Lady Falkland erhob ſich ſie war ſo heftig erregt daß ſie
nicht ruhig auf dem Platze zu bleiben vermochte

Nachdem ſie einige Male haſtig das Gemach durchſchritten
hatte blieb ſie vor ihrem Neffen ſtehen der gedankenvoll vor
ſich hinbrütete und ſprach in ſcharfem Tone Und was giebt
Jhnen eigentlich ein Recht an der Tugend meiner Tochter zu
zweifeln Wenn wie ich beſtimmt glaube eine Heirath zwiſchen
Ellen und jenem Manne ſtattgehabt ſo müſſen Sie Ellen als
eine Wittwe und nicht als entehrtes Mädchen betrachten

Liebe Tante ich haben Jhnen bereits einige Male erklärt
daß ich an eine eheliche Verbindung meiner treuloſen Braut
mit dem Geiger Dannfy nicht glaube und deshalb

Sie lügen Frederik wenn Sie mir gegenüber dieſe Be
hauptung ausſprechen
Der Kapitän erhob ſich Zorn röthete

Adern an den Schläfen ſchwollen an
Wenn ein Mann mir dieſe beleidigenden

er mir Genugthuung geben und ſei er mir noch ſo nahe ver
wandt eine Frau hat es leicht Beleidigungen auszuſtoßen
ſie weiß daß dieſelben nicht an ihr gerächt werden können

Sie irren wenn Sie mir zutrauen daß ich feiger Weiſe
von einem ſolchen Vorrecht Gebrauch mache antwortete ſtolz
die alte Dame Hier iſt von nichts Anderem die Rede als

folgerungen feſtſtehender Thatſachen Auch
habe ich nie in meinem Leben eine Behauptung noch Be

beweiſen im Stande

ſein Antlitz und die
als er hervorſtieß
Worte geſagt müßte

aſt geneſen iſt und nicht mehr das Mitleid mit der unheil
baren Kranken mein Empfinden beeinflußt muß ich mir
ſagen daß ich dazu mißbraucht werden ſoll mit meinem guten
Namen einen Fleck der Familienehre zu bedeckenHalten Sie ein Frederikt h ihn die alte Dome
keittg

5 Juni
Bernburg
Dresden 19 Magdeburg

Fortſetzung folgt

6 Huni
Brandenburg 4 Juni Ein unheimliches Abenteiltey

haben drei Berliner Radfahrer Namens Köcher Hähnel und Stein
erlebt als ſie am Sonntag Abend von Brandenburg bis wohin ſie
der Diſtanzfahrt Berlin Hannover als Schrittmacher thätig geweſen waren

über Frieſack nach Berlin zurückkehrten Kurz hinter Nauen wurden ſie
auf freiem Felde von einem augenſcheinlich tollen Hunde angefallen
der ſich mit raſender Wuth auf den von der Laterne hell beſchienenen
Vorderreifen des Tandems ſtürzte welches von Köcher und Hähnel ge
fahren wurde Es war den Fahrern nicht gen das wüthende Thier
los zu werden Das Thier wurde wiederholt überfahren und mit Steinen
bombardirt aber nichts vermochte es von ſeiner Wuth zu kuriren Der
Reifen wurde förmlich zerriſſen Erſt nach langer ſt nachdem Stein
abgeſtiegen war um für Köcher und Hähnel die ſich nicht vom Rade
wagen durften große Steine zu ſammeln gelang es den Hund durch einen
gut gezielten Wurf zu tödten

Ratibor 4 Juni Einen grauſigen Selbſtmord hat der
Kaufmann Leiſer Gruber in Oswiecim in der Nacht zum Sonnabend
begangen Der Selbſtmörder hatte ſich Spiritus auf den Kopf gegoſſen
und angezündet worauf er laut um Hilfe rief Als ſeine an n ins
Zimmer traten fanden ſie r war noch lebend aber mit vollſtändig ver
kohlten Fleiſchtheilen am Kopfe auf Nach x unſäglichen
Qualen wurde G durch den Tod erlöſt Der Selbſtmörder welcher ein
reicher und angeſehener Mann war ſcheint die grauſige That in einem
Anfalle von Geiſtesſtörung vollbracht zu haben

Jnowrazlaw 4 Juni ten eines OffiziersWegen dringenden Verdachts ſich z 176,3 des Str B ver
gangen zu haben wurde laut Meldung des Kujaw Bot der Lieute
nant F vom Jnfanterie Regiment Nr 140 verhaftet Da man aber
Zweifel an ſeiner geiſtigen Verſaſſung hegt iſt er vorläuſig im Lazareth
untergebracht wo er auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht werden ſoll

Frankfurt a 4 Juni Wolkenbrüche Wie die F
aus St Goar meldet ſind infolge wolkenbruchartigen Regens in derletzten Nacht bedeutende Ber ruiſhun gen vorgekommen Strecken der
linksrheiniſchen Bahn bei ét Goar und der rechts rheiniſchen Bahn

zwiſchen St Goarshauſen und Keſtert ſind derart mit Schuttmaſſen über
ſchwemmt daß dieſelben vorausſichtlich für einen Tag geſperrt und für die
Zeit Umſteigeverkehr eingeführt werden wird

Mannheim 4 Juni rn eines Paters JnKirnheim wurde auf telegraphiſche Weiſung des Limburger Staatsanwalts
der Miſſionspater Jm hof vom Palatinerorden unter dem Verdachte eines
Sittlichkeitsverbrechens verhaftet

Nanchy 4 Juni Ein großes Grubenunglück hat ſich zu
Rochebelle Dep Gard ereignet Jn einem Schacht ſind in Folge
ſchlagender Wetter ſämmtliche Arbeiter verunglückt 25 Leichen ſind
bereits heraufgeholt und noch mehr Opfer zu gewärtigen Die erregteBevölkerun r von den Gendarmen kaum zu zügeln es ſpielen ſich
ſchreckliche Seenen ab

Paris 4 Juni Jugendlicher Brandſtifter Jn Dour
don zündete ein 13 jähriger Knabe das Haus ſeiner Eltern an um den
ihm verhaßten 5 jahrigen Stiefbruder den er auf dem Boden eingeſchloſſen
hatte zu verbrennen Das Kind wurde halb erſtickt gerettet und der
Brandſtifter verhaftet

Ans der Umgebung
O Gröbers 5 Juni Militäriſche Uebung Geſtern Abend

war unſer Ort das Ziel der Wanderung einer Kompagnie 36 er aus Halle
zwecks Vornahme von Nachtfelddienſtübungen Nachdem ſich die Mann
ſchaften hier kurze Zeit ausgeruht hatten wurde der Marſch nach Halle
unter den üblichen Sicherheitsmaßregeln angetreten Die Uebung welche
durch das eingetretene Gewitter nicht geſtört wurde nahm einen guten
Verlauf und fand gegen 10 Uhr Abends bei Dieskau ihren Abſchluß

h Teutſchenthal 4 Juni Wildgewordene Kuh Geſtern
Vormittag kam eine Maſtkuh vom hieſigen Rittergute die Dorfſtraße des
Oberthales herabgeſtürmt einen Mann den Arbeiter Schliebe von hier
hinter ſich herſchleifend Derſelbe hatte das Thier nach der Waage bringen
wollen wobei es wild geworden war und ſeinen Führer umriß ZumUnglück vermochte ſich dieſer nicht ſchnell genug von der Leine zu befreien

ſodaß er ſich den rechten Oberarm austugelte und deshalb der Königlichen
Klinik in Halle überwieſen werden mußte

Eisleben 4 Juni Verkehrsweſen Nach einer Bekannt
machung der Königl Eiſenbahndirektion Halle geht der Zug Nr 465
ſtatt 10 45 früh erſt 12 00 Mittag von Querfurt ab und hat in Ober
röblingen gleich Anſchluß nach Halle Dahingegen fällt der Anſchluß an
den Schuellzug 11 27 in der un Eisleben fort Halle hat ſo
bemerkt die Eisl Ztg den Nutzen Eisleben den Schaden

Stadtſulza 4 Juni Als Leiche aufgefunden Der ſeit
einigen Tagen vermißte Oekonom Guſtav Schmeißer sen wurde todt
aus dem Gewäſſer des Kunſtgrabens es Nach den näheren Um
ſtänden zu ſchließen iſt er Nachts auf dem Nachhanſewege abgeſtürzt und

ertrunken
Mühlhauſen 4 Juni Durch einen Schuß ſchwer ver

letzt Die beiden 6 und Sejährigen Söhne des Schmiedemeiſters
A Franke hier Adolf und Reinhold durchſtöberten ein wegen Reno
virungsarbeiten in einer Kammer aus dieſer entferntes und in der Nähe
auf dem Flur proviforiſch aufgeſtelltes offenes Spind worin ſie einen
geladenen Revolver 8 mm Kaliber fanden Sie gewahrten in demſelben
das Geſchoß und indem der ältere bemüht war auch auf Anrathen ſeines
jüngeren ihm gegenüberſtehenden Bruders daſſelbe dem Revolver zu ent
nehmen ſchlug der Hahn zu und die Kugel ging dem jüngeren jährigen
Kinde in die linke Bruſtſeite und drang in direkter Linie durch Magen
und Milz bis zur Nähe der Wirbelſäule wo ſie ſtecken blieb Der ältere
Knabe entfernte ſich um ſich zu verſtecken während der Getroffene deſſen
Kleider an der Einſchlagſtelle der Kugel brannten von der Verletzung
ſelbſt anſcheinend wenig merkend die Treppe hinab zur Mutter lief um
ſich von den brennenden Kleidungsſtücken befreien zu laſſen wonach er
dann umfiel Aerztlicherſeits ward ſofort eine Operation vorgenommen und
die Kugel entfernt Ob es gelingen wird das Kind am Leben zu er
halten iſt fraglich

F Frankenhauſen 4 Juni Bevorſtehende Feſttage Hier
herrſcht jetzt anläßlich der KyffhäuſerDenkmalsFeier ein reges Leben und
haben namentlich die Maler und Maurer vollauf Beſchäftigung mit An
ſtreichen der Gebäude Der am Bahnhof pue Kaiſerpavillon an
dem fünf Italiener mit Anfertigung eines Moſaikfußbodens beſchäftigt
ſind ſowie das vom errichtete große Zelt mit 1000 Sitz
plätzen werden bald fertig geſtellt werden Außer der bedeutenden Ein
quartierung von Kriegern erhalten wir auch noch Militäreinquartierung
Es treffen bereits am 17 Juni hier ein die Kommandeure der 8 Diviſion
und der 16 Jnfanterie Brigade der Oberſt und der Major vom 3 Ba
taillon des 96 Regiments ferner zwei Kompagnien des 96 Regimentsbeſtehend aus 18 Offizieren und 474 Unteroffizieren und Man ſchaſten

ſowie die 45 Mann ſtarke Regimentskapelle des 96 Regiments aus Alten
burg und das Trompeterkorps des 12 Huſarenregiments 30 Mann ſtark
aus Merſeburg Gegen 50 hochgeſtellte Ehrengäſte ſo Prinz Hermann
von SachſenWeimar General der Kavallerie ſowie Fürſt Hohenlohe
Reichskanzler werden bereits am 17 Juni hier Quartier beziehen Auch

auswärtige Gendarmen und andere Polizeiorgane werden in großer Anzahl
hier und in der Umgegend ere beziehen

T Bitterfeld 4 Juni Jubiläum Verſetzung DieSchützengilde in dem benachbarten Gräfenhainchen feiert am 5 Juli
das 150 jährige Jubiläum und bewilligten infolge deſſen die ſtädtiſchenBehörden daſelbſt zur Deſchaſtung eines Ehrengeſchenkes 200 Mk

Diakonus Freitag zu Gräfenhainchen welcher lange Zeit als
Ordner an der Spitze des c und Lehrervereins zur gegenſeitigen
Unterſtützung bei Brandunglücksfä in der Provinz Sachſen und dem
Lcpegthume Anhalt ſteht wird zum 1 Juli als Pfarrer der Gemeinden

chirmenitz und Paußnitz Ephorie Belgern verſetzt

Jlmenau 4 Juni Feuer Jn r Nacht iſt dasEmpſangsgebäude auf Bahnhof Jlmenau dis auf einige benutzbargebliebene Raume ausgebrannt Die Entſtehung des Feuers iſt noch

unbekannt Verletzungen von Menſchen ſind nicht vorgekommen Der
Verkehr wird aufrecht erhalten

r leben 4 Juni Tod durch Elektricität Jn derhieſigen Zuckerraffinerie wurde ein Arbeiter heim Veſper vom Tode
ereilt it der Hand berührte er verſ einen Leitungsdraht und

Wafſſerſtände Am 4 Juni Weißenfels Oberp 2,38
alle unterhalb 1,76 Trotha 1,58 4 Juni
0,19 Calbe Unterpegel 0,28 Oberp 1,42

brach ſofort vom elektriſchen Strome getroffen todt zuſammen Seine
Mitarbeiter die ihm zu Hilfe kamen und ſchnell fortreißen wollten
mußten ihre R uche unterlaſſen da bei rung des Ver
unglückten der Strom auch auf ſie heftig einzuwirken begann
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Halle 5 Juni
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Wontag 8 Juni er Nachm 4 Uyr
Oeffentliche Sitzung

hen der Ausbaubedingungen für verſchiedene Straßen
e

ſt
ſtſetzung der Fluchtlinie und Höhenlage für eine neue Straße

1

2

lich der Magdeburgerſtraße
3 Errichtung von Nebenräumen im Riebeckſtift
4 Pflaſterung des zwiſchen Lafontaineſtraße und dem Grundſtück

ettinerſtraße Nr 26 belegenen Theiles der Wettinerſtraße
5 Verkauf von Straßenland am Steinweg6 Erwerb von Vorland in der kleinen Klausſtraße

7 Vachbewilligung für bauliche Herſtellungen
8 Anſchaffung von Kochkeſſeln für das Hoſpital
9 Genehmigung eines Nachtrags zur Lu tbarkeitsſteuerOrdnung

Geſchloſſene Sitzung
20 Mittheilung betr die Anſtellungs Bedingungen für ein Mitglied

des Magiſtrats
nitive Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
itwe Anſtellung von 2 PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen
der Stadlverordneten Verſammlung eine Magiſtratsvorlage zur Annahme
zu empfehlen wonach die Mittel 1000 Mk zur Anſchaffung neuer Koch
keſſel für das Hoſpital gefordert werden Weitere Berathungsgegenſtändebetrafen die Erwerbung kleiner zur Straße entfallener Vanbſtreiſt Zuletzt

De

De

ſage u a noch eine ine betr Aenderung des n
Inr die Erhebung von Luſtbarkeitsſteuern zur Erledigung em be

ſtehenden re ſind Beſtimmungen getroffen welche dahin zielen
die Gaſtwirthſchaften mit weiblicher Bedienung ſchärfer zu faſſen Zu dem

de iſt beſtimmt daß in Gaſtwirthſchaften denen eine frühere Polizei
t unde vorgeſchrieben iſt nur muſicirt werden darf wenn 24 Stunden

vorher die polizeiliche Erlaubniß hierzu eingeholt iſt Nun iſt es vor
ekommen daß in derartigen Gaſtwirthſchaften Gäſte Klavier geſpielt haben
er Wirth von welchem die Luſtbarkeitsſteuer eingezogen werden ſollte

verweigerte die ren behauptete er ſei gar nicht in der Lage geweſen die nach dem Regulativ vorgeſchriebene polizeiliche Erlaubniß ein

zuholen da er vorher nicht wiſſen könne ob und wann ein Gaſt Klavier
ſpielen werde Gerichtsſeitig iſt anerkannt daß thatſächlich dieſe Be
ſtimmung des Regulativs von den Betheiligten nicht erfüllt werden kann
Mit Rückſicht auf dieſe Gerichtsentſcheidung ſoll nun auf Vorſchlag des
Magiſtrats das Regulativ derart geändert werden daß dem Magiſtrat
eine Handhabe zur Einziehung der Luſtbarkeitsſteuer gegeben wird

Reichswaiſenhaus Der Vorſtand des Verbandes der deutſchen
Reichsfechtſchule für Halle und Umgegend erläßt einen Aufruf in welchem
darauf hingewieſen wird daß nächſten Sonntag in Magdeburg entſchieden
wird welcher von den 8 betheiligten Städten das 4 zu erbauende Reichs
waiſenhaus zuertheilt wird Da zweifellos diejenige Stadt den Vorzug
erhält welche den anſehnlichſten Beitra
Bürgerſchaft die dringende Bitte ein Scherflein für ein Reichswaiſenhaus
in Halle beizutragen Zeichnungen werden bis Sonnabend Abend 8 Uhr
von Herrn Polizei Aſſiſtent Us beck Meckelſtraße 19 II entgegengenommenVielleicht finden ſich auch Wohlthäter welche Bauſteine v 2c für den

Bau geben würden Alles Nähere ergiebt ſich aus der ekanntmachung
im Anzeigentheile der heutigen NummerErinnernngstage Jn den Monat Juni fallen die letzten der
26 jährigen Erinnerungstage an den Feldzug 1870/71 Am 31 Mai 1871
erſchien ein kaiſerlicher Erlaß in welchem beſtimmt wurde daß am
18 Juni dem zweiten Sonntage nach Trinitatis in den Kirchen ein
feierlicher Dankgottesdienſt unter Einläutung mit allen Glocken am Vor
abend und mit Abſingung des Tedeums gehalten werde Am 15 Juni
ſchloß der Kaiſer den erſten deutſchen Reichstag mit einer Thronrede in
welcher er dem Reichstage ſeinen Dank ausſprach für die Bereitwilligkeit
die Wunden welche der Krieg geſchlagen nach Möglichkeit zu heilen und
den Dank des Vaterlandes Denen zu bethätigen welche den Sieg mit
ihrem Blute und ihrem Leben bezahlt haben Am 16 Juni fand dann
der Siegeseinzug in Berlin und die Enthüllung des Denkmals Friedrich
Wilhelms III ſtatt Bei dem Einzuge war das ſiegreiche Heer durch die
Garde und durch Abordnungen der anderen Truppentheile vertretenDer I communale Wahlbegirksverein feiert ſein Sommerfeſt

am 11 Juni Nachmittags 5 Uhr auf der Peißnitz Es wird Concert
muſik geſpielt Danach findet im Saale Sommerreigen ſtatt Einlaßkartenhierzu b für Mitglieder und deren Gäſte bei Herrn Handſchuhſabrikant

G Merkwitz Kleinſchmieden Nr 3 unentgeltlich zu haben
FEvangeliſcher Verein der Provinz Sachſen Durch einen

Gottesdienſt in der Ulrichskirche wurde die diesjährige Jahresverſammlung
eingekeitet Der Feſtpredigt des Herrn Paſtor Horn Halberſtadt lagen
die Schriftworte Joh 3 1 15 zu Grunde Jn der ne
hielt Herr Profeſſor Dr Beyſchlag einen Vortrag über Jeſus un
das Alte Teſtament Der Herr Redner legte den gegenwärtigen
Stand der wiſſenſchaftlichen Forſchung in dieſer Frage dar Die geſtrige
Hauptverſammlung wurde mit Choralgeſang eingeleitet Dann hielt Herr

berpfarrer Heimerdinger Aſchersleben eine bibliſche Anſprache worauf
ein Vortrag des Herrn Univerſitätskurator Geh Ober Regierungsrath
DDr Schrader über Wie gewinnen wirdiekirchlich Fremden
unter den Gebildeten für das Evangelium folgte

Kirchlicher Geſangherein Ein neuer kirchlicher Geſangverein
unter der Bezeichnung Kirchlicher Geſangverein in der Stephanustirche
ſat ſich vorgeſtern hier im Weißbierſalon gebildet Der Zweck deſſelben
ſt die Gottesdienſte in der Stephanuskirche durch Geſangsaufführungen
u verſchönern und auch anderweitige gute Muſik zu pflegen Etwa
80 Damen und 20 Herren gehören dem Verein bereits an Vorſitzender
ſt der amtirende Geiſtliche in der Stephanuskirche Herr Paſtor Wagner
dirigent Herr Wurſſchmidt hier Jägerplatz welcher die Anmeldungen
tgegennimmt Die Chorübungen finden jeden Mittwoch für Damen

on 8 Uhr ſtatt für Herren von 8 Uhr ab im Weißbierſalon
Ornmnithologiſcher Centralverein Jn der geſtrigen Sitzung

machten die Herren Apotheker Beeck und der Vorſitzende Schachtzabeil
Mittheilungen über verſchiedene gefährliche Krankheiten des Geflügels
Dyptherie gelber Schwamm und die in der Luftröhre auftretenden Wurm
ankheiten Dieſe Krankheiten wurden eingehend beſchrieben und Rath
chläge hinſichtlich der Behandlungsweiſe und Heilung ertheilt Ferner
ahm die Verſammlung von eingegangenen Berichten über die Ein
hleppung von Geflügelkrankheiten Kenntniß und machte ſich über Vor
hläge ſchlüſſig welche der Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen
vegen möglichſter Verhütung der Einſchleppung ſolcher Krankheiten zur
eiteren Verfolgung unterbreitet werden ſollen Die übrigen Punkte der
Tagesordnung wurden bis zur nächſten Sitzung vertagt

Schießmedaille Jn der Gr Steinſtraße iſt eine Kaiſer
friedrich Schießmedaille und zwar die kleine in Thalergröße die
oße iſt wie ein Fünfmarkſtück Wir worden Auf der einen
Seite zeigt die Medaikle das Bildniß Kaiſer Friedrichs die andere trägt
e Widmung dem beſten Schützen Jedenfalls iſt dieſelbe von einem
ſerrn während der Fahrt auf der elektriſchen Bahn verloren worden ſie
g auf den Schienen und iſt durch die über ſie hinweggegangenen Räder
was zerdrückt Der Verlierer dürfte das ſeltene Andenken weil eben aus
r Regierungszeit Kaiſer Friedrichs ungern miſſen Der Name des
inders iſt in unſerer e zu erfahren

B Aus dem Saalkreiſe wird uns zum Rüben und Kartoffelbau
ſhrieben Jn Folge der kalten Witterung des Maimonats ſind die
üben und Kartoffelfelder noch ziemlich weit zurückgeblieben Dabei hatten
mmentlich die Zuckerrübenfelder ſtellenweiſe ſehr empfindlich durch Jnſekten
uß zu leiden ſo daß hier und da kleine Rübenbreiten umgeackert werden
ußten Das Verziehen der jungen Pflänzchen hat nunmehr ſeinen An
ng genommen Auch die Kartoffelfelder zeigen hier und da Lücken da

ausgelegten Saatkartoffeln der kühlen Witterung halber nicht zummen alt auch nicht zum Aufgehen gekommen ſind Ueberhaupt ſind

in der zweiten Hälfte des Mai gelegten Saatkartoffeln bis jetzt nur
rlich zum Vorſchein gekommen

4 erzuführung Wie die Verwaltung der Gas und Waſſer
e bekannt giebt wird am nächſten Sonntag von früh 5 bis Nachmittags

Uhr die Reinigung des Niederreſervoirs in der Thurmſtraße vorgenommen
d iſt in Folge deſſen eine vorübergehende Trübung des Waſſers an

Bernburgerſtraße gelegenen Stadttheile

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkress
Neuen Promenade der Poſtſtraße der Alten Promenade der Geiſt und

n ſt Während der Reinigung wirdins erzuführung nicht unterbrochen dagegen iſt der Waſſerdeue ein
er

Bürger RettungsJnſtitut Der Vorſtand hält ſeine Monats

änm Der Bahnarbeiter Herr Aſchenbach ſeiert heute ſein
25jähriges Arbeitsjubilum Seitens der Beamten und Arbeiter unſerer
Station wurden dem Jubilgre der ſich allgemeiner Werthſchätzung erſreut
a ma und Segenswünſche ausgeſprochen und werthvolle Geſchenke

Feſtnahme eines Diebes Am Mittwoch Abend bemerkte man
in der Wuchererſtraße wie ein Mann verhaftet wurde welcher der Auf
a n eines hieſigen Kriminalbeamten nicht Folge leiſten wollte wes

alb dieſer ſich genöthigt ſah den Betreffenden zu feſſeln Der Mann
Kutſcher Feidſtraße wohnhaft ſteht nämlich in dem Verdachte ſeit

e Dienstag 9 Juni 6 Uhr Nachmittags im Freybergbräu ab

Jahren hier Diebſtähle verübt zu Haben Bei einer Durchſuchung ſeiner

leiſtet richtet der Verband an die

Wohnung wurden auch geſtohlene Sachen ſowie eine große Anzahl Pfand
ſcheine über verſetzte natürlich geſtohlene Gegenſtände vorgefunden Die
Ehefrau deſſelben wurde ebenfalls als ehlerin in Haft genommen Da
die Feſtnahme beider auf der Straße e olgte hatte eine große Menſchen
anſammlung ſtattgefunden

Recherchen nach einer verbotenen Broſchüre Wie wir
ören iſt in dieſen Tagen in den gen Buchhandlun nach einerchüre Das Geheimniß des Ceremon enmeiſters von an Fürſt von

Hofroman aus der jüngſten Ver Du Verleger Cäſar Schmidt
in Zürich eifrig geſucht worden der Grun dazu iſt die durch die höchſte
Verwaltungsbehörde angeordnete Beſchlagnahme der Broſchüre

Vermißt wird wie Leipziger Blätter melden ſeit dem 2 d M die
Plätterin Amalie Martha Fiebig geb am 3 Oktober 1875 in
Halle a dort Sternwartenſtraße 2 wohnhaft Die Fiebig die ein
Fläſchchen mit Gift bei ſich führt hat die Abſicht ausgeſprochen ſich das
Leben nehmen zu wollen Sie iſt von mittlerer ſchmächtiger Geſtalt hat
ſchwarze Haare dunkle Augen und blaſſes Geſicht Sie trägt ein dunkelrothes Kleid roth und weß geſtreifte Taille weißen Unterrock ſchwarzen

Schulterkragen ſchwarzen Strohhut mit rothen Blumen und Halbſchuhe

s S Uebel erging es geſtern dem gr Klausſtraße 22
wohnhaften Maurer Zimmermann Derſelbe fiel beim Anzünden einer
Ampel von dem dazu benutzten Stuhle ſo unglücklich herab We er einen
Knöchelbruch des rechten Beines davontrug Er wurde nach der Königl
Klinik transportirt

Billardbälle geſtohlen Jm Reſtaurant von S Magdeburger
ſtraße 36 ſind am 2 d Mts ein Satz Billardbälle einer carmoiſinroth
ein weißer Kreuz Ball ſowie ein weißer mit ſchwarzen Punkten geſtohlenworden Jedenfalls wird der Dieb verſuchen das geſtohlene n aus

wärts zu veräußern
Blitzſchlag Während des geſtrigen Gewitters das ziemlich heftig

auftrat fuhr in Cröllwitz ein Blitzſtrahl in das Haus des Maurer

Pappdach und daher ca 2 Meter hohe Schornſteine wovon einer voll
ſtändig demolirt wurde Auch aus dem Dache wurde ein Stück heraus
geriſſen ſodaß der Regen ſich in Strömen in die Schlaſſtube der Familie
S ergoß woſelbſt ebenfalls ziemlich beträchtlicher Schaden beſonders an
einem Bette angerichtet wurde Sonſt ſind die Bewohner des Hauſes
mit einem großen Schrecken davongekommen Ob während des Gewitters
noch anderswo Schaden durch Blitzſchläge verurſacht worden konnten wir
bisher nicht erfahren

Die Erderſchütternngen in Eisleben
Jn dem Prozeß welcher gegen die Mansfelder Kupferſchiefer

bauende Gewerkſchaft vor dem hieſigen Königl Landgericht ſchwebt
und den Anſpruch auf Schadenerſatz von Eisleber betrifft
welche die durch Erderſchütterungen entſtandenen Beſchädigungen ihrer
Baulichkeiten als durch den Bergbau verurſacht anſehen hat bekanntlich
auch Herr Bergrath a D Freiherr von Morſey Picard in Kaſſel
als Sachverſtändiger ein ſehr umfangreiches gelegentlich der letzten Verhandlung in dem erwähnten pient am 15 Mai d J bekannt ge
wordenes Gutachten abgegeben Dasſelbe gipfelt darin daß wohl kaum
jemals in ähnlicher Weiſe der urſächliche Zuſammenhang zwiſchen Berg
baubetrieb und Bodenbeſchädigung von vornherein ſo klar habe erkannt
werden können wie in dieſem Falle Dieſer urſächliche Zuſammenhang
ſoll nach Morſey Picard darin beſtehen daß durch den Bergbau der Ge
werkſchaft an ein bis dahin völlig trockenes und ſonſt vielleicht für ewige
Zeiten von einer Auflöſung verſchont gebliebenes Steinſalzvorkommen
löſungsfähige Waſſer in großen Mengen geführt worden ſind daß durch
dieſe in Folge des fortgeſetzten Pumpens ſtets erneuten Waſſer das
Steinſalzvorkommen aufgelöſt worden daß hierauf der entſtandene große
Hohlraum zuſammengebrochen iſt und daß das Nachſtürzen der hangenden
Schichten die Erdſenkungen und Häuſer Beſchädigungen in der Stadt Eis
leben zur Folge gehabt hat Jn der geſtrigen Sitzung des natur
wiſſenſchaftlichen Vereins nahm nun der Vorſitzende Herr Geheim
rath Dr Fritſch Profeſſor der Mineralogie und Geologie an unſerer
Univerſität Veranlaſſung mehrere in dem Morſey Picard ſchen
Gutachten ausgenutzte Vorausſetzungen als irrthümliche
und darum zu falſchen Folgerungen führende Annahmen darzulegen
Wenn MorſeyPicard annehme daß die Schlotten im weſentlichen nur durch
Auslaugung von Steinſalz entſtänden ſo ſei er damit in einem Jrrthum befangen der ich allerdings auch in den von ihm eitirten älteren Veröffentlichungen

der Mansfelder Gewerkſchaft finde Doch ſchon Freiesleben habe die Anſicht ver
treten daß SteinſalzNeſter und Stöcke nicht in dem Umfange vorhanden ge
weſen und vorhanden ſeien welche in Folge ihrer Auslaugung zur Bildung der
großen Schlotten hätten Anlaß geben können daß vielmehr dieſe haupt
ſächlich durch Ausſklaugung von Gypslagern entſtanden ſeien eine
Anſicht die zweifellos das richtige Urtheil über die in Betracht kommenden
Verhältniſſe enthalte Weiter vertrete Mörſey Picard den Gedanken
der Möglichkeit ruhigen Stehenbleibens des Waſſers in den tieferen
Schlotten der ſich mit der Erfahrung jedoch wenig vereinbar erweiſe
indem zweifellos das Waſſer in den Schlotten in ähnlicher Weiſe wie in
einem See oder einem Weiher in Bewegung ſein werde Mit dieſem
Punkte ſtehe Morſey Picard s Meinung in Zuſammenhang daß
die neueren Erdſenkungen einzig und allein auf die Thätigkeit des
Bergbaues zurückzuführen ſei während doch die Urſache derſelben allein
in dem Einbruch der Teufe bei Oberröblingen zu ſuchen ſei
Dieſer Einbruch durch den die Waſſer des ſalzigen Sees in die Tiefe ge
führt ſeien ſtelle ſich aber als ein Naturereigniß wie ähnliche ſchon
mehrfach u A in den 40er Jahren in der Nähe des Ljim Fjords be
obachtet ſeien nämlich als ein Nachbruch eines in unvordenklichen
Zeiten erfolgten Bruches der vor 1000 2000 Jahren geſchehen
nicht auf den Bergbau zurückzuführen ſei und nur durch natür
liche Urſachen ſich in jüngſter Zeit erweitert habe Dafür ſpreche die Lage
der Erdſenkungen längs der Spaltenzüge Von vornherein ſei dies natür
liche nicht durch die Thätigkeit der Gewerkſchaft hervorgerufene Ereigniß
nicht vorauszuſehen geweſen doch habe ſchon vor fünfzig Jahren ein Eis
leber Bergſchullehrer auf die Möglichkeit desſelben hingewieſen Wenn die
Sümpfung der Waſſer gelungen ſein werde werde man auch ſchärfer über
das Gutachten urtheilen können Daß dieſe Sümpfung möglich ſei ſtehe
feſt trotz der dagegen vielfach hervortretenden widerſprechenden Meinung
denn ſchon früher ſei man Seitens der Gewerkſchaft mit der Bewältigung

rößerer Waſſermaſſen fertig geworden als jetzt zu entfernen ſeien Jnber Zeit der größten Noth habe die Gewerkſchaft in der Minute 80 ebm Waſſer

zu Tage gefördert während jetzt nur etwa 40 ebm zu heben ſeien Jn der
Beſprechung dieſer Ausführungen betonten auch noch mehrere Herren vom
Bergfach daß die techniſchen Schwierigkeiten der Sümpfung der Wäſſer in
den gewerkſchaftlichen Schächten vielfach irrthümlicherweiſe arg überſchätzt
würden außerdem ſtimmten ſie gegenüber der Meinung Morſey Picard s
der Ueberzeugung des Herrn Geheimrath von Fritſch zu daß die
Bildung der Schlotten weſentlich auf Auslaugung von Gyps und zu einem
ganz unerheblichen Theile auf die Auslaugung von Steinſalz zurück
zuführen ſei das zwar in Klumpenform aber nicht in Schlangenform
wie die Schlottenzüge auftrete wie denn auch gewiß Niemand glauben
könne daß die Barbaroſſa Höhle bei Frankenhauſen einſt in ihrer
ſchlangenmäßigen Form mit e gefüllt geweſen ſei Hervorgehoben
wurde noch daß die tertiären Thonſchichten von bis zu 30 Meter
Mächtigkeit unter Eisleben einen großen Schutz vor einer gewaltigen
Kataſtrophe darſtellten

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 Juni 1896

ſem und dem folgenden Tage nicht zu vermeiden Verſorgt werden von Warmes zeitweiſe heiteres Wetter mit mäßigen weſtlichenwelch von der Kebenanecſeche dem Seeinren der Wirren
ſem Reſervoir die weſtlich von der

meiſters glücklicherweiſe ohne zu zünden das Haus hat ein flaches

6 Juni Seite sStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

4 Juni Der M gricrag wer E Fiedler Karl
er Maurer ri ötz und Emma Fiedler rlſtraße 4und Wuchererſtraße 20 Der Sergeant Karl Vetter und mit S

mann Deſſauerſtraße 70 und Schillerſtraße 27
Eheſchließzungen

3 Juni Der Schneidermeiſter Kurt Klos und ilkeſuahe Wünr Sieg a er Kurt Klos und Martha Wilke Charlotten

4 Juni Der Wa i iSchierſttne genführer Albert Steinhauf und Luiſe Altmann

4 Geboren
4 Juni Dem Ma e BureaNräkar Hermann Weiſe ein S Franz Hermann

elix Am Güterbahnhof 2 Dem Fabrikarbeiter Hermann Thiem eine T
Pa Martha Emma Brunnengaſſe 11 Dem Kaufmann Hito Barth eine

a Emilie Johanne Gr Brauhausſtraße 4 Dem KaufmannEmil Müller ein S Adolf Emil Horſt w eſtraße 3 Dem Schriftſeb an ur Thomas ein S i ur en e Gr giausitreee 20

Lindenſtraße 62 Dem Zimmermann Julius Gerth eine T eda
Uhlandſtraße 4 Dem Hriefträger Heinrich Klaus eine T Mart edwigenkerſtraße 158 Dem Shioſer u Alex eine T Minna Hedwig

leariusſtraße 5 Dem Dachdecker Auguſt Fiſcher eine T Amaüe Hen
riette Hedwig Moritzkirchhof 5 Dem Kutſcher ann Rothkopf ein Sd t Meckelſtraße 6 Dem r vie du T

ten e enFr aHilpert eine T Charlotte ha J nete 42 en wo

4 Juni Des Hausdiener Wilbelm immermann S Willy 1 Kleine
Ulrichſtraße 14 Des Expedienten Karl Lorenz S todtgeb Händelſtraße 8

Des Handarbeiter Karl Lehmann T Anna 1 Ranniſcheſtraße 6
Des WegebauKommiſſar Friedrich Krüger Ehefran Eliſabeth geb Jähling
65 Hermannſtraße 8 Der Magſſtrats Diätar Willy Herold 28 JMe eiſtraße 12 Der Privatmann Hermann Pinthus 75 Breiteſtraße 19 Des Steinſetzer Ernſt May S Paul Sämied trag 27

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Sonnabend den 6 Juni Abends 6Domprediger Beelitz Juni Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr

nen
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des GeneralAuzeiger
D Berlin 5 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Das Kl Journ meldet
Bei einer Luſtparthie die vorgeſtern in Begleitung der Lehrer
und Pfarrer von Schülern aus Naſſenheide Germendorf
und Freienhagen auf dem Cremmener See unternommen
würde erklärte der Heizer des Dampfbootes als das Fahrzeug
mitten auf dem See angelangt war er fahre nicht weiter Wie ſich
herausſtellte hatte er die Rohre und Hähne abgeſchraubt mit
Petroleum getränkt und beabſichtigt den Dampfer in die Luft
zu ſprengen wie er angab aus Rache gegen ſeinen Brodherrn
der ihm gekündigt hat Durch einen königlichen Förſter der die
Parthie mitmachte wurde ihm ein Strick um den Hals geworfen
und er darauf geknebelt Da der Steuermann erklärte er
könne nicht weiter fahren da die Gefahr einer Exploſion
vorliege mußte ein Boot an Land gelaſſen werden und
der Dampfer dann mit Stricken gezogen werden Die erſten
Kinder kamen geſtern früh zu Fuß nach Hauſe Ob es ſich hier
um einen Anfall von Jrrſinn handelt muß abgewartet werden
Auf dem Dampfer ſollen ſich ſchauerliche Szenen abgeſpielt haben

da ein Theil der 250 mitfahrenden Kinder ſich ins Waſſer ſtürzen
wollte woran ſie nur durch den Prediger und die Lehrer ver
hindert wurden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Baligrod öſterreich Galizien 5 Juni Die Stadt iſt

geſtern zur Hälfte niedergebrannt Die Löſcharbeiten wurden
infolge des ausgebrochenen Sturmes ſtark beeinträchtigt

Rom 5 Juni Erneſto Roſſi der berühmte italieniſche
Schauſpieler und Dichter iſt geſtern Abend im Alter von
67 Jahren in Pescara ſeinen Leiden erlegen

Antwerpen 5 Juni Seit Mittwoch ſind über Antwerpen
und Umgegend ſchwere Gewitter uiedergegangen Es wurden
7 Perſonen vom Blitz erſchlagen

Madrid 5 Juni General Weyler mußte infolge unauf
hörlich niedergehenden Regens die Verfolgung der Jnſur
genten einſtellen Die Rebellen ſprengten eine Eiſenbahnbrücke
und zerſtörten die Telegraphendrähte bei Guana

Athen 5 Juni Nach hier eingelaufenen zuverläſſigen
Meldungen ſetzen die türkiſchen Truppen nebſt der türkiſchen
Bevölkerung die Niederbrennung chriſtlicher Dörfer und deren
Plünderung auf Candia fort Die Palingeneſia das Organ
der griechiſchen Regierung ſchreibt im Anſchluß an dieſe Meldung
in höchſt erbittertem Tone Wenn Griechenland den Wünſchen
und Rathſchlägen der Großmächte bisher nachgegeben hat und
nicht aktiv in Kreta aufgetreten iſt ſo geſchah dies in der Voraus
ſetzung daß die Mächte nicht ruhig die Schandthaten des türkiſchen
Pöbels und Militärs würden vor ihren Augen geſchehen laſſen
die ſeit 10 Tagen verübt werden Wenn dieſe Apathie noch weiter
geht wird Griechenland ſeine Schuldigkeit thun und
ſeine Flotte nach Kreta ſenden Mag man auch lächeln
und ſagen die griechiſche Flotte würde dort andere Flotten finden

die ihre Kanonen zum Schweigen brächten ſo iſt es jedenfalls
ehrenvoller für Griechenland wenn ſeine ganze Flotte von den
chriſtlichen Mächten zerſtört wird als zuzuſehen daß ſeine Lands
leute hingemordet werden

iſenbahnStationsaſſiſten Friedrich Boß eine T e
e

ha

Köſen 4 Juni Die diesjährige Verſammlung der Pro
feſſoren und Dozenten der Univerſitäten Halle Leipzig
und Jena findet am 28 ds Mts hierſelbſt ſtatt

Stettin 4 Juni Der wegen Unterſchlagung amtlicher
Gelder und Urkundenfälſchung verhaftete Paſtor Rauh aus
Cladow iſt der Pomm Reichspoſt zufolge nunmehr von Fiddichow
in das Stettiner Landgerichts Gefängniß überführt worden Die
unterſchlagene Summe ſoll ſich auf 60 70 000 Mk belaufen

Paris 4 Juni Jn der heutigen Sitzung der Deputirten
kammer interpellirte der Abgeordnete Renoux Soz wegen des
Einſchreitens der Polizei gegen die Kundgebung im Mai am Grabe
der Kommunarden er Miniſter des Jnnern Barthou erklärt
er werde niemals geſetzwidrige Kundgebungen und Unruhen in den
Straßen zulaſſen Heftige Zwiſchenrufe ſeitens der äußerſten Linken
Briſſon erklärt er werde eine Verherrlichung der Kommune nicht
geſtatten Nach kurzer Debatte wird die von Barthou geforderte
einfache Tagesordnung mit 415 gegen 54 Stimmen angenommen

de
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Sonnabend

Grösstes Specia Möbel Magazin am Pſat s

für komplette Zimmer Einrichtungen

Gebr Kroppenstäd
Abtelier für bessore Dekorationen

Gr Märker
ſtraße 4

Degr 1856

Gr Märker
ſtraße 4

Gegr 1856

e e

Allein Verkauf für

Stilart
W

m

e

Unverwüſtlich und Saubere gediegene

n Größtei Valle u Umgegend

i fur Auswahlänl o in fertig auf5 a 0 geſtellten Zimmernh 5 2 J SalonsPPbntDrabt e nh de ohnzimmert t e 5 S 7 eMatratzo S SpeisezimmerSeeVorzüge e e HerrenzimmerSehr dauerhaft h See g e DamenzimmerSehr praktiſch e W 8e chlafzimmerSehr reinlich Z SSehr geſund S S in jeder Holze Aue
S Ausführungennicht theurer als die Se See und neueſtealten Syſteme S c EntwürfeDurch den Neubau eines großen Lagerhauſes in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir in die Lage geſetzt einem geehrten

Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit und Größe des Lagers in Möbein und Polſterwaaren
zu bieten Jn ſämmtlichen Etagen unſeres Neubaues haben wir permanent ca

komplette Musterzimmer mit Dekorationen
in er Preislage ausgeſtellt und da ſämmtliche Möbel nur in unſeren eigenen Werkſtätten fabrizirt werden ſo wird dem
geehrten Publikum die volle Garantie für Güte und Reellität derſelben geboten

Um ſich von der Reichhaltigkeit der Auswahl ſowie Solidität und Preiswürdigkeit unſerer Fabrikate zu überzeugen
bitten wir um gefl Beſichtigung unſeres Lagers welche auch Nichtkäufern ſehr gern geſtattet iſt

Unstreitig grösste Auswahl in Seiden und Plüsch Garnituren
T Anerkannt billigste Preise und reelle Bedienung

VPom l April 1896 nur noch Große Märkerſtraße Ur 4

Carl KochsNährzwiebaek Alte Goldſachen
z

J beſitzt den höchſten Nährwerth befördert die
FKörvperzunahme ſtärkt den Knochenban und iſt um Einſchmelzen

W werden bei Einkäufen in Zahlungwie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als genommen
Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh RhachitisKnochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen P R Tittel

Jn Düten und Packeten zum 10 20 30 uwelen Gold u Silberwaaren
und 60 Pf Verkauf in
Carl Kochs NährzwiebadFabrik

Herrenſtraße 1
und in deu bekannten Verkaufsſtellen

echte und unechte Bijouterien
en gros en detail

Schmeerſtraße Nr 3
2 m ebo T M III narrr denueutenden Febenverdienst

können tüchtige u thätige Personen jed Standes welche in ihren freien Stunden sich
beschäftigen wollen verdienen Off u N S 316 beſörd G L Baube Co Frankfurt a M

ägliche Garten u WalderdbeerenAls vorzügliche Bowlenweine empfehlen
Königsmosel à PI 60 Pfg
Moselhblümchen à Fl 75 Pfg
Deutscher Sekt à FI 1,75 Mk

Bei Entnahme von 12 PI à 5 Pfg billiger

Gebr Torn
Grossh Sächs Hoflieferanten

4 S m

LotterieFreiburger Geldlooſe Ziehung den 12 u 13 Juni 1896 Hauptgewinn
50000 Mk 1 Loos 3 Mk Porto und Liſte 30 Pfg

Hannoverſche Looſe 1 Mk 11 St 10 Mk Porto und Liſte 30 Pfg
Ziehung den 3 Juli Hauptgewinn 10000 Mk

Berliner Pferdelooſe 1 Mk 11 St 10 Mk Porto und Liſte 30 Pfg
Ziehung den 7 und 8 Juli

Halle a SRiächarci Schröckel r ünidgrage 5o

ehe e S e

m

Ausverkauf
der aus der

Weiss fFreytag ſchen
Concurs Maſſe

herrührenden Waaren u a W wer
den große Poſten

Kleiderſtoffe
zu Taxpreiſen verkauft

Leinen Banmwollwaagren
Cattune und Batiſte

Wollmonfſſeline Zephir Hand
tücher Tiſchtücher Bettzeuge

u a Ausſtattungsartikel

Leipzigerſtr 105
am Markt

IWaschKleiderstoſſe

Neuſßterlen der ShQuison

Sehr grosse Auswahl

AmerkKanmt wiülltgste
ſeste Preise

brummer Benjamin

Gr Ulrichstr
D

e x e e5 eW r

Gemüſepflanzen

ſtarke pikirte Sellerie ſowie alle
Sorten Kohlpflanzen hat abzugeb

V Harkensee
Handelsgärtner

Halle Merſeburger Chanſſee
nahe der Caſſeler Bahn

Vierblättrige
KleeblätterCorsetts Blousen
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6 Junt Nr 131
An alle Deutschenl

im Jedem ein würdiges Andenken der Berliner Gewerbe Ausgenug n ermöglichen wird Jedem umſonſt das geſ geſch Album welches
Vervielfältigungen phot Aufnahmen ſämmtlicher Sehens würdigkeiten ver
einigt geſchenkt Man ſende Adreſſe an G Schubert Co Berlin Beuth
ſtraße 17 worauf Zuſendung erfolgt Für Porto und Speſenbeitrag ſind für jedes
Album 30 Pfg beizufügen

Frisch eingetroffen
H bg Günse Steyr Ponlets HambPge Arie er u KeulenWald u Garten Erdhbeeren

Tomaten Prsiche Apricosen Waldmelsteru Gannarische Kartoffeln äeiliente Oustle
bay Matjes geräuch Elbanale Kieler Schleibüeklinge

Riesen Neunnaugen
feinsten Tafelaufschnitt

Ia Braunschweig Cervelatwurst Pfd 1,85 M
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernspr 193

e a J r 9 mS v J t a v l

P ASSTnann e
Herren Knaben Garderohen

Täglicher Eingang von

Veubeiten in

dhutsohen franz u 6u glichen Stoffön e

und werden Beſtellungen nach Maaß unter Garantie für guten Sitz

Du mäßigſten Preiſen prompt ausgeführt s
Gleichzeitig empfehle mein

Groſzes Lager
in

hochfeinen fertigen Amügen Mänteln

Drell u LuſtreSachen
Vie billigſten Festem Preise ſind auf den Etiquettes aufgedruckt

ſodaß jeder Käufer vor Uebervortheilung geſchützt iſt

Butter
ganz vorzügliche Qualität à Pfd t Mk

e

extra große friſche Waare à Mdl 55 Pfg

Käse
314 Pfd ſchwer à Stück 20 Pfg

F Hugo KlIoseMarkt 22 Hotel gold King

Täglich frisch gest Spargel
Junge Hambg Gänse Enten Kücken Ponlets S

Feiste Rehrücken Keulen Vorderblätter
Grosse springlebende Tafelkrebse e

Sprengel d Rink e

Kleidermagazin für Herren und Knaben
Mäntel Winter und Sommerüberzieher

3rekcea Hin u Verkaufsgeschäüſt

ehe Tna von uLefaucheux T DamenremontoirGewehre Revolver undTerzerole Schlüsseluhrennnd andere Waffen 9 Saller Art Goldenefrüher C Buchholz Ringe u KettenAte erarre und Iarkt 25 HalIeaſsS Iarkt 25 rageter Her

nehme in Zahlg an Eingang neben Volkswohl u Reisekofter

e im rothen Thurm eGrosses Lager
in selbsetgefert Stiefeln Stiefeletten Schuhen Filzschuhen

und Pantoffeln für Herren und Kinder
Reparaturen werden sofort billigst ausgeführt
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